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Ueneſte Erxigniſſe
Der Kaiſſer hielt am Donnerstag im Königlichen Schloſſe ein Kapitel

des hohen Ordens vom Schwarzen Adler ab

Den Hinterbliebenen des Staatsſekretärs von Richthofen ſandte der
Kaiſer ein Beileidstelegramm worin die Verdienſte des Heimgegangenen
große Anerkennung finden

Jm Reichstag erklärte Erbprinz Hohenlohe daß eine Gefahr für die
deutſche Herrſchaft in Kamerun nicht ausgeſchloſſen ſei

Jn Algeciras hat eine Sitzung zum Austauſch von Gedanken über die
Frage des Waffenſchmuggels ſtattgefunden

Bei der Reichstagserſatzwahl im 4 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks
Cöln wurde Dr Spahn Ztr wiederhewihit

Bei den Wahlrechtsdemonſtrationen m Hamburg in der Nacht zum

Donnerstag iſt es wie neuere Meldungen beſagen zu argen Aus
ſchreitungen gekommen

Das Kapitel des Schwarzen Adler Ordens

Halle 19 Januar
Jm Königlichen Schloſſe zu Berlin begannen am Donnerstag mittag

12 Uhr die Feierlichkeiten des Feſtes des hohen Ordens vom Schwarzen

Adler Kurz zuvor hatten ſich der Kronprinz die Prinzen des königlichen
Hauſes und die fürſtlichen Ordensritter in den Gemächern König
Friedrichs die übrigen kapitelfähigen Ritter in der boiſierten Galerie
verſammelt und die Ordensmäntel angelegt Der Ordens Zeremonien
meiſter Graf von Kanitz meldete dem Kaiſer dies und hierauf ſetzte ſich

der feierliche Zug nach dem Ritterſaale in Bewegung wo ihn ſchmetternde
Fanfaren begrüßten Voran ſchritten zwei OrdensHerolde in Wappen
tracht die Hofpagen mit den Ordens Jnſignien der neu aufzunehmenden
Ritter die Pagen des Kronprinzen und der Prinzen Es folgte der
OrdensSchatzmeiſter Geheimer Ober Regierungsrat Mießner dieſem der

Ordensſekretär Vize Ober Zeremonienmeiſter von dem Kneſebeck mit den

Ordensſtatuten und der Ordens Zeremonienmeiſter Wirklicher Geheimer
Ober Regierungsrat Graf Kanitz mit dem Stabe Nun kamen paarweijſe

die kapitelfähigen Ritter die jüngſten voran nämlich General der Jn
fanterie von Pleſſen allein dann General der Kavallerie von Maſſow

und General der Kavallerie von Langenbeck Wirklicher Geheimer Rat
von Köller und Großadmiral von Köſter Botſchafter Graf von Wedel

und General der Artillerie Edler von der Planitz General der
Infanterie von Bock und Polach und General der Jnfanterie

von Lindequiſt Oberſt Schenk Herzog zu Trachenberg und Reichs
kanzler Fürſt von Bülow General der Kavallerie Edler v d Planitz undVenerat der Kavallerie v Bülow Admiral z D v Knorr und Hausminiſter

v Wedel General Oberſt Graf v Schlieffen und General Feldmarſchall
Graf v Haeſeler Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg und Wirkl Geh Rat

Dr v Lucauus General der z D v Seeckt und General der

Kavallerie z D v Häniſch GeneralFeldmarſchall v Hahnke und General
der Kavallerie z D Graf von Wartensleben Staatsminiſter Graf zu
Eulenburg und Staatsminiſter Dr v Bötticher Allein ſchritt der Ordens
kanzler Herzog von Pleß vor den fürſtlichen Rittern dieſe waren der
Fürſt von Hohenzollern Prinz Eitel Friedrich mit dem Prinzen Friedrich
Wilhelm Prinz Joachim Albrecht mit dem Prinzen Friedrich Heinrich
Prinz Friedrich Leopold mit dem Prinzen Heinrich Hierauf erſchien der

Kronprinz und dann der Kaiſer Es ſchloſſen ſich an die General Adju
tanten die Generale und Admirale à la suite die Flügeladjutanten ſowie
die prinzlichen Gefolge Jm Ritterſaale hatten ſich bereits vorher ver
ſammelt und rechts von dem Thronbaldachin Aufſtellung genommen die

Herren des großen Vortritts die Generale und Admirale die Staat
miniſter die Generalleutnants und die Wirktlichen Geheimen Räte Während

die fürſtlichen und die anderen kapitelfähigen Ritter zwei Halblreiſe rechts
und links vor dem Throne bildeten und die Ordensbeamten ihre Plätze
einnahmen beſtieg der Kaiſer bedeckten Hauptes den Thron und ließ ſich

auf dem Thronſeſſel nieder Die Fanfare ſchwieg
Auf Befehl des Kaiſers begaben ſich nun der Kronprin und Prinz

Eitel Friedrich als Parrains der neu aufzunehmenden fürſtlichen Ritter
nach der Roten Adlerkammer und geleiteten von hier den Prinzen Auguſt
Wilhelm von Preußen und den Herzog von Sachſen Koburg und Gotha
in den Saal und vor die Stufen des Thrones Jn feierlichſter Weiſe ge
lobten die neuen Ritter nach dem altehrwürdigen Zeremoniell die Erfüllung

ihrer Ritterpflichten und wurden unter den Klängen einer altdeutſchen
längeren Fanfare durch die Parrains mit dem Ordensmantel betleidet
worauf der Kaiſer als Großmeiſter des Ordens ihnen die Ordenskette um
hing und die Aktolade erteilte Während die Trompeter auf dem ſilbernen
Chor einen Ordensmarſch intonierten ging die Zeremonie der Handreichung
vor ſich worauf die neuen Ritter ihre Plätze unter den kapitelfähigen
Rittern einnahmen

Mit gleicher Feierlichleit wurden hierauf der Oberſt Kämmerer Fürſt
Solms Baruth der Admiral von Hollmann Graf Schlig gen von Görtz
und Staateminiſter Dr Graf von Poſadowsky Wehner inveſtiert wobei
die Kapitels mitglieder General der Kavallerie von Maſſow und General
der Jnfanterie Generaladjutant von Pleſſen als Parrains fungierten in
einem dritten feierlichen Akte ſolgte die Einkleidung des Staatsminifters
von Budde des Oberſt Marſchalls Fürſten zu Fürſtenberg und des Bot
ſchafters a D Wirtl Geh Rats Graf von Alvensleben unter Aſſiſtenz
derſelben Parrains Auch dieſe ſieben neuen Ritter nahmen ihre Plätze
im Kreiſe der älteren Ritter ein Die Beendigung der Jnveſtitur Feier
wurde durch einen Ruf der im Saal aufgeſtellten Trompeter betont der
auf dem ſilbernen Chor aufgenommen wurde Unter ſchmetternden
Fanfaren verließ der Kaiſer mit den Rittern in gleich feierlichem Zuge
bei dem die Neuaufgenommenen als die jüngſten eingetreten waren
den Saal

Jm Kapitelſaale hielt hiernach der Kaiſer als Großmeiſter ein Kapitel
des Ordens ab in Gegenwart der anweſenden 43 Ritter Der Kaiſer
hatte in der Mitte der Außenſeite der hufeiſenförmigen Tafel Platz ge
nommen neben ihm rechts der Kronprinz und Prinz Friedrich Heinrich
links Prinz Heinrich und Prinz Friedrich Leopold gegenüber der Ordens
kanzler Herzog v Pleß Nach Schluß des Kapitels begab ſich der Kaiſer
im feierlichen Zuge an der Spitze ſämtlicher Ritter nach der Schwarzen
Adler Kammer wo die Mäntel abgelegt wurden

Die Marokko Konferenz in Algeciras
Halle 19 Jannar

Die Frage des Waffenſchmuggels ſtand für Donnerstag nachmittag
zur Beratung ſie iſt von Frankreich aufgeworfen worden Die Gou
verneure von Algerien haben öfter auf die Notwendigkeit hingewieſen den
Waffenſchmuggel in Marokko zu unterdrücken Die nach Marokko ein
geführten Waffen werden von den an der algeriſchen Grenze anſäſſigen
Stämmen angekauſt und gelangen in großer Maſſe nach Algerien wo ſie
einen viel höheren Preis erzielen als in Marokko Dieſer Schmuggel wird
in Marokko auf verſchiedene Arten betrieben ſei es in Kiſten die ſo ge
zeichnet ſind als ob ſie Lebensmittel enthielten ſei es von Flibuſtiern
Die Handelshäuſer in Marſeille und an anderen Plätzen Europas unter
nehmen ſolche Waffenſendungen in der Art wirklicher Handelsoperationen

Seit 1902 hat die Einfuhr von Waffen in Marokko bedeutend zugenom
meun ebenſo der Verkauf von Waffen im Jnnern von Algerien Es iſt
wahrſcheinlich daß man die Einführung einer Geſetzgebung vorſchlagen

wird die allgemeine internationale Billigung findet Die vor
erwähnte Beratung hat nachmittags ſtattgefunden Jn der betreffenden
Meldung heißt es Die angekündigte Beſprechung der Konferenzdelegierten
über den Waffenſchmuggel dauerte von 3 bis 48 Uhr Die Beſprechung

war inoffiziell es wurde kein Protokoll geführt
Dem B A wird aus Algeciras unterm 18 gemeldet Bei aller

zuverſichtlichen Hoffnung auf ein allſeitig befriedigendes Konferenzergebnis

wird auf ſeiten der Delegierten ſo wenig wie im Publikum der latente
Ernſt der Lage verkannt Am meiſten laſſen die Franzoſen ſich angelegen
ſein dieſen hervorzuheben Bei dieſen herrſcht ſichtliche Nervoſität Die
in den Provinzblättern von der franzöſiſchen Oſtgrenze enthaltenen
Mobilmachungsberichte finden ihr Echo in der erregten Erklärung
hieſiger franzöſiſcher Zeitungskorreſpondenten die für den Fall daß nicht
gewiſſe Konzeſſionen von ſeiten Deutſchlands erfolgen in ihrer Eigenſchaft
als Reſerve Offiziere die alsbaldige Einberufung zu den Fahnen erwarten
Es ſcheint bis jetzt daß die Frage der Jnternationaliſierung der Polizei

von Marokko die kritiſche der Konferenzberatungen werden wird Beobachter

und Berichterſtatter die mit den ſranzöſiſchen Regierungskreiſen Fühlung
unterhalien erklären daß wenn von deutſcher Seite auf der Jnternatona
liſierung der Polizeitruppe beſtanden werde das Scheitern der Verhand
lungen im weſentlichen beſiegelt ſei Auf deutſcher maßgebender Seite
hält man dagegen die Ueberlafſung der Polizei Organiſation an Frankreich
allein für unvereinbar mit der praktiſchen Durchführung der wirtſchaftlichen
Gleichberechtigung aller Nationen Eine gewiſſe erwartungsvolle Schwüle
beherrſcht die allgemeine StimmungJn der engiijghen Preſſe werden die von den Franzoſen gehegten

Befürchtungen nicht geteilt Das liberale Daily Chronicle drückt die
Hoffnung aus daß die internationale Lage die ſo drohend geweſen ſei
durch die Algeciras Konferenz eine Erleichterung erfahren werde Die Er
öffnungsreden verhießen Gutes und ließen hoffen daß alle Mächte mit
dem aufrichtigen Wunſche zu der Konferenz kämen eine freundſchaftliche
Löſung zu finden Englands Rolle ſei durch den engliſch franzöſiſchen
Vertrag feſtgelegt der verkange daß England ſeine diplomatiſche Unter

ſtützung Frankreich bei der Erlangung der allgemeinen Zuſtimmung zu den
Paragraphen des Marokkovertrags gewähren ſolle Die vorzügliche von
Sir Frank Lascelles in Berlin gehaltene Rede ſpiegele zweiſellos die
Haltung der neuen engliſchen in dieſer Angelegenheit wider

Mittelloſe Mädchen

Roman von H Ehrhardt
Rachdruck verboten

Still um Gottes willen die Damen werden aufmerkſam
ſagte Trautendorf halblaut Suſe innig zunickend tu mir
bloß eine Liebe und ſprich bei Tiſch recht viel Gutes von

Hammer erzähl auch von dem Bilde wenn s nichts nutzt
ſchaden tut s nicht

Bittner brummte eine gutmütige Einwilligung und trat
dann unbefangen auf die Hausfrau zu die auf einige Minuten
das Zimmer verlaſſen hatte und eben wieder zurückgekehrt war

Sie erwarten Jhren Herrn Gemahl in wenigen Tagen
gnädige Frau

Voll Staunens ſah er den freudigen Glanz in den einſt ſo
kühl dreinſchauenden Augen die Frau von Brockhaus zu ihm
emporrichtete

Ja endlich ſagte ſie und die duftige Crspeſchleife auf
ihrer Bruſt zitterte unter einem tiefen Atemzug es war eine
ſchwere Trennungszeit

Jhrem Gatten brachte ſie aber neue Ehren und vollſte
Anerkennung ſeiner Verdienſte ich glaube gnädige Frau

werden am längſten hier in Berlin geweſen ſein das
Regiment iſt Herrn von Brockhaus in allernächſter Zeit ſicher

Für meinen Mann freute mich s ja es tät mir nur
weh mich von den Kindern zu trennen ſie wies auf Suſe
und Trautendorf die Hand in Hand neben Ruth ſtanden und
ihr ſoeben die Bedeutung des Täfelchens über ihrem Sofa
erklärten es geht doch nichts über zwei Menſchen die ſich
lieb haben Machen Sie s Jhrem Freunde bald nach Herr
Oberleutnant

Der ſagte nicht
Jch werde mich nie verheiraten

Er lachte nur halb verlegen halb wehmütig zur Antwort

daß er einſam bleiben würde
Betty erſchien jetzt in der ſich weit öffnenden Tür zum

Eßzimmer und meldete der Hausfrau daß ſerviert ſei
Bittner bot der ſchlanken blaſſen Frau neben ſich den

Arm während Trautendorf lachend mit den beiden ſchönen
Schweſtern folgte

Bei Tiſch kam Ruth neben den rotblonden Offizier zu ſitzen
der Schweſter gegenüber

Die kleine Tafel war überreich mit ſtark duftenden Mai
glöckchen geſchmückt Ruths Kopiſchmerzen die ſie ſelten ver
ließen meldeten ſich verſtärkt das Sprechen wurde ihr ſchwer
Jn dem kleinen Kreiſe war die Unterhaltung ſo allgemein
daß ihre Schweigſamkeit nicht auffiel Die beiden Herren
trugen den Löwenanteil der Unterhaltung Sie waren beide
weitgereiſt und jeder verſtand in ſeiner Art feſſelnd davon zu
erzählen

Plötzlich horchte Ruth aus ihrer Lethargie durch dieNennung eines bekannten Namens emporgeſchreckt auf Jhre

Hand mit der ſie eben das Glas Wein zum Munde geführt
hatte zitterte ſo daß der feine Kelch gegen eine naheſtehende
Blumenvaſe klirrte

Ja ich muß ſagen daß der Aufenthalt in Rapallo mir
erſt durch dieſe Bekanntſchaft ſo recht genußreich wurde klang
die ruhige Stimme ihres Nachbars wieder die Natur iſt ja
unvergleichlich ſchön dort aber ich brauche immer einen
wmpathiſchen Menſchen zum Verkehr um mich an einem Orte
wohlfühlen zu können und Willy Hammer iſt nicht nur der
intereſſante Künſtler ſondern auch ein wirklich ſympathiſcher
Menſch ernſt und gediegen ich hörte hier mit Staunen
daß man ihn den tollen Hammer nennt allerdings wurde
mir zugleich geſagt daß er den Namen ſeit Jahresfriſt mit
Unrecht trüge

Suſe der Ruths Erſchrecken nicht entgaugen war wollteſoeben das Erlebnis des Nachmittags ausplandern und dabei

aber in ſeinem Herzen klang die Stimme die ihm verhieß
vrebenfalls eine Lanze für den ſchlecht beleumundeten Maler

vrechen als ein warnender Blick Trautendorfs ſie davon zu
rückhielt

Sehr raſch aber völlig harmlos fiel der junge Offizier
dann ein

Meine Schwägerin weiß Dir gewiß auch nur Gutes von
Deinem neuen Freunde zu erzählen Bittner ſie war nämlich
kurze Zeit ſeine Schülerin

Er wandte ſich Ruth zu die leichenblaß geworden war
und mit nervöſen Fingern ein Stückchen Brot neben ihrem
Teller zerkrümelte Sie ſchien ſeine Worte überhört zu haben
denn von ihren farbloſen Lippen kam keine Antwort kein Laut
irgend welcher Zuſtimmung Es war als ſei ſie nahe daran
ohnmächtig zu werden

Meta wollte eine beſorgte Frage tun da ſagte Bittner der
ihre Abſicht wohl bemerkt hatte und dem ſchönen Mädchen
neben ſich über eine peinliche Situation hinweghelfen wollte
unbefangen ſich halb zu dem Kameraden halb zu Ruth
wendend

Jch dachte es mir wohl denn ich habe in Rapallo
bereits ein Bild von dem gnädigen Fräulein geſehen

Die ruhige offene Art mit der er dieſe Sache meldete gab
der Angelegenheit einen ſo harmloſen Anſtrich daß niemand
böswillige Vermutungen hätte daran knüpfen können Suſe
ſtieß nur einen leiſen Laut der Ueberraſchung aus

Ein Bild von Ruth
Ein Bild von mir wiederholte Ruth ſich in ihren

Stuhl zurücklehnend als brauche ihr Körper eine Stütze Ein
helles Rot ſtieg langſam in ihr ſchmales Geſicht Sie hielt
die Augen geſenkt um den Blicken auszuweichen die an ihr
hingen

Der blonde Offizier wollte ſoeben den Mund zu einer Er
klärung öffnen als Betty in der Tür auftauchte um das Dejfert
zu veichen Er ſchwieg etwas verlegen
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Deutſches Reich
Berlin 19 Januar Hofnachrichten Geſtern vormittag

um 10 Uhr empfing der Kaiſer den Generaldirektor der königlichen Muſeen
Bode Darauf um 12 Uhr hielt der Monarch im Königlichen Schloſſe
ein Kapitel des hohen Ordens vom Schwarzen Adler ab Von der
Abſicht einer Amneſtie aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des Kaiſer
paares wovon ein Berliner Blatt zu melden wußte iſt an maßgebender
Stelle nichts bekannt

Zur Thronfolge in Braunſchweig ſchreibt die Norddeutſche
Allg Ztg Aus der Braunſchweiger Halbmonatsſchrift Brunonia
wird in verſchiedenen Blättern mitgeteilt Dem Kaiſer war vor ſeiner
Reiſe nach Kopenhagen offiziell bekannt daß der Herzog von
Cumberland zu jedem Entgegenkommen unter Vorausſetzung der Rege
lung der braunſchweigiſchen Frage bereit war Der Kaiſer lehnte
jede Verhandlung daraufhin ab und wünſchte keine politiſche ſondern nur
eine geſellſchaftliche Unterhaltung Daraufhin reiſte der Herzog frühzeitig
ab Hierdurch ſoll abermals der Anſchein erweckt werden als habe ſich
in der ſogen Welfenfrage zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog von
Cumberland irgend etwas abgeſpielt Wir ſtellen gegenüber dieſen er
fundenen Behauptungen nochmals feſt daß der Kaiſer mit dem Herzog
von Cumberland über deſſen Bleiben oder Nichtbleiben in
Kopenhagen während des Kaiſerbeſuchs wie insbeſondere über die
braunſchweigiſche Frage keinerlei Gedankenaustauſch ge
pflogen oder in ſeinem Auftrage durch andere hat pflegen laſſen Der
Kaiſer hat weder eine Mitteilung von dem Herzog oder in deſſen Namen
erhalten noch ihm eine ſolche gemacht der Herzog iſt damals aus freien

Stücken der Begegnung mit dem Kaiſer ausgewichen Dabei bleibt es
Den Hinterbliebenen des verſtorbenen Staatsſekretärs von

Richthofen ging vom Katſer ein Beileidstelegramm nachfolgenden
Jnhalts zu Die Nachricht vom Ableben Jhres Herrn Vaters hat Mich
tief erſchüttert und ſage Jch Jhnen und Jhren Angehörigen Mein aller
herzlichſtes Beileid Jch verliere in ihm einen Beamten von vorbildlicher
Pflichttreue und Arbeitsfreude der mit ſeltenem Geſchick die ſchweren
Pflichten ſeines Amtes zu erfüllen verſtand und deſſen hohe Verdienſte
um des Deutſchen Reiches Wohlfahrt Jch dankbar anerkenne Er genoß
Mein unbedingtes Vertrauen Unvergeſſen wird auch ſters bleiben wie

der damalige Leutnant die Fahne des 1 Regiments bei Mars la Tour
zum Siege trug Der Reichsanzeiger widmet dem Staats
ſekretär Frhrn von Richthofen einen Nachruf in dem es heißt Das
beklagenswerte Ableben des Staatsſekretärs Fryrn von Richthofen reißt eine
ſchwer auszufüllende Lücke in den Kreis der Männer die
durch das Vertrauen des Kaiſers zur Mitwirkung an der aus
wärtigen Politik des Reiches berufen ſind Jn unermüdlicher Arbeit ver
zehrte ſich das Leben des Dahingeſchiedenen Em Blick auf die Staffeln
ſeiner Laufbahn beweiſt datßz Frhr v Richthofen nicht durch die Gunſt
der Umſtände raſch emporgetragen worden iſt ſondern unter wachſenden
eigenen Anſtrengungen ſeine Aemter errungen und ausgefüllt hat Einem
langen Vorbereuungsweg auf die höheren Poſten und eiſernem Fleiß in
der Entwickelung ſeiner Gaben verdankte er die ausgedehnte gründliche
Geſchäftekenntnis das ſchnelle Zurechtfinden in den mannigfachen Aufgaben
und die ſo oft an ihm gerühmte umſichtige Achtſamkeit die auch das Ge
ringſte nicht vernachläſſigte Jn dem liebenswürdig ſchlichten Manne iſt
ein Beamter von vorbildlicher Pſtichttreue dahingegangen Der Kaiſer
verliert in dem Frhrn v Richthofen einen treubewährten Diener und der
Reichskanzler ſieht ſich ſemes nächſten von ihm hochgeſchätzten Mit
arbeiters beraubt Die Beamten des Auswärtigen Amtes trauern um
ihren allzeit zugänglichen gütigen Chef Sein Gedächtnis wird im Dienſte
des Reiches und in Preußen für immer in Ehren bleiben

Von den Kandidaten für den vakant gewordenen Poſten eines
Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes dürfte der Fürſt
Lichnowsky der bereits in Berlin eingetroffen iſt wohl die meiſten Aus
ſichten haben Der Fürſt iſt persona gratissima ſowohl beim Kaiſer
wie beim Reichskanzler den er als vortragender Rat des Auswärtigen
Amtes auf ſeinen Reiſen begleitete Er nahm dann nach ſeiner Ver
heiratung mit einer bayeriſchen Gräfin Arco den Abſchied
und lebte auf ſeinen ſchleſiſchen Gütern Auch die Botſchafter in Wien
und Rom Graf Wedel und Graf Monts kommen in Betracht der
erſtere iſt gleichfalls telegraphiſch nach Berlin bernfen worden Dann
würde wohl Fürſt Lichnowsky den Botſchaſterpoſten erhalten für den er
längſt als beſtimmt gilt und zwar den den er ſich ſelbſt was kein Ge
heimnis iſt am liebſten wänſcht nämlich in Wien wo er längere
Zeit als Botſchafisrat wirkte und viele verwandtſchaftliche Be
ziehungen beſitzt Auch der preußiſche Geſandte in München Graf Pour
talès der das Staatsſekretariat ſchon mehrere Male in Vertretung des
Freiherrn von Richthofen verwaltete wurde auf telegraphiſche Weiſung in
Berlin erwartet Er ſoll beſtimmt ſein zunächſt den Unterſtaatsſekretär
Dr von Mühlberg in der Führung der laufenden Geſchäfte zu unter
ſtützen aber eventuell auch ſelbſt als künftiger Staatsſekretär in Frage
kommen

Zu der kürzlichen Einweihungsfeier der evangeliſchen
Paulskirche in Moskau die unter den gegebenen Verhältniſſen ganz
geräuſchlos ſtattfand hat Kaiſer Wilhelm an den Oberpaſtor v Dieck
hoff folgendes Telegramm geſandt Jch habe mich über die Meldung
von der glücklichen Einweihung Jhrer Petri Pauli Kirche ſehr gefreut und
wünſche von Herzen daß das neue Gotteshaus unter dem Schutze des
Höchſten der dortigen Gemeinde ſich ſtets als eine Stätte der Erbau
ung und des Troſtes in jetziger ernſter Zeit wie in künftigen
ernſten Tagen erweiſen möge

Laut Meldung aus Tokio hgt der neue japaniſche
Premierminiſter Marquis Saionji auf die von uns bereits mit
geteilte Begrüßungsdepeſche des Reichskanzlers Fürſten v Bülow
dieſem nachſtehendes Antworttelegramm zugehen laſſen Jch werde mich

Suſe löſte die momentane Spannung indem ſie mit ihrer
friſchen Stimme rief

Jſt es ein großes Bild Und was ſtellt es dar Das
ein bezeichnender Blick traf das bedienende Mädchen können
Sie uns ruhig erzählen Herr Oberleutnant

Ruth hatte unterdes den Moment benutzt um ſich zu
faſſen Sie fühlte daß ſie ſich beherrſchen mußte um dem
wildfremden Menſchen nicht ihren ganzen Herzenszuſtand zu
verraten Es ſah wüſt in ihr aus Schreck Schmerz und
Verzweiflung kämpften mit plötzlich auftauchender ahnungs
voller Seligkeit der auf ſie eindrängenden Gewißheit daß ſie
geliebt wurde

Während ſie mit bebenden Fingern kaum imſtande war das
Obſtmeſſer zu halten mit dem ſie ihre Ruhe markierend ſich
eine Birne ſchälen wollte lauſchte ſie wie gebannt den Worten
ihres Nachbars der ein wenig lebhafter als jonſt erzählte

Es iſt ein rieſiges Bild die Figuren in Lebensgröße
er hat ein halbes Jahr mit Feuereifer daran gemalt oft

Eſſen und Trinken darüber vergeſſen wie ſeine Wirtin mir
erzählte die Hauptfigur iſt eine Frauengeſtalt in lang
fließendem ſchneeweißem Gewande die ſich zu einem Jüngling
niederbeugt der an dem Felſen auf dem ſie ſteht geklammert
über einem Abgrund ſchwebt aus dem rote Flammen empor
lodern und Geſtalten mit unklar ausgeführten triumphierend
lachenden Geſichtern die weißen Arme nach ihm ausſtrecken
Aber man fühlt daß die reine edle Frau den Sieg errungen
daß ſie ihn von dem Abgrund hinwegziehen wird Es läßt
ſich ſchlecht beſchreiben man muß es geſehen haben um den
wunderbar ergreifenden Eindruck verſtehen zu können den es
auf den Beſchauer macht Hammer hat das Bild Die Retterin
benannt

Eine augenblickliche Stille folgte ſeinen Worten Ruth
hatte die geſchälte Birne auf einen kleinen Glasteller gleiten
laſſen ohne ſie zu eſſen Eine ungeheure Erregung ſchnürte
ihr die Kehle wie im Krampf zuſammen Jhr Blick irrte hilfe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bemühen ſoweit es irgend tn meiner Macht liegt die freundſchanlichen
Beziehungen zwiſchen Japan und Deutſchland zu feſtigen und ſchätze mich
beſonders glücklich darin mit einem ſo ſympathiſchen und aufrichtigen
Staatsmann wie Sie es ſind zuſammenzuarbeiten

Eine neue Verluſtliſte aus Atrika liegt jetzt vor Ein
Telegramm aus Windhoek meldet Sergeant Paul Heyden geboren
am 27 5 76 zu Koppelow früher im Jägerbataillon Nr 9 am 13 Ja
nuar d J in Korakorabis an Herzſchwäche infolge Schlangenbiſſes ge
ſtorben Reiter Jofef Preuß geboren am 15 2 83 zu Jarotſchin
früher im Jnfanterie Regiment Nr 19 am 13 Januar im Lazarett
Warmbad an Typhus geſtorben Reiter Bernhard Kretz geboren
am 15 11 78 zu Neuenſorg früher im königlich bayeriſchen Land
wehrbezirk Bamberg am 18 Januar d Js beim Ueberfall des u
poſtens bei Umub leicht verwundet Streifſchuß in den rechten Oberarm

Ein Telegramm aus Buea Kamerun meldet Leutnant Waldemar
Lenz geboren am 21 7 75 zu Meiningen früher im Infanterie egiment
Nr 83 am 5 Januar d Js in Baſcho an den Folgen einer Leber
erkrankung geſtorben Unteroffizier Alfred Barthel geboren am
9 12 78 zu Bernsdorf früher im Uianenregiment Nr 15 am 4 Januar
d Js in Kneſa Landſchaft Mankwe an Oysenterie geſtorben

Zu den e erge in Hamburg wirdweiter berichtet Bei den Unruhen in der Nacht zum Donnerstag ſind
außer den zwei ſchwer verletzten Schutzleuten von denen einer geſtorben
iſt während der andere ſich im Krantenhauſe befindet noch 15 berittene
Schutzleute mehr oder weniger ſchwer verletzt worden Auch bet den
Fußmannſchaften ſind mehrere leichte Verletzungen vorgekommen Die
Zahl der verwundeten Zwilperſonen konnte von der Polizei noch nicht feſt
geſtellt werden ſie ſcheint erheblich zu ſein da vielfach Apotheken Aerzte
Heugehiljen Sanitätswachen und die Feuerwehr von den Verwundeten in
Anſpruch genommen wurden Von den Teilnehmern an den Ausſchreitungen
wurden ungefähr 30 Ladenſcheiben zertrümmert und mehrere Läden aus
geraubt in zwel Uhrenläden wurden Waren im Werte von ſe 1000 Mk
geraubt Der Schaden wird auf 100000 Mk geſchätzt Em etwa
1000 Mann zählender Demonſtrationszug erſchien abends gegen 10 Uhr
vor der Wohnung des Bürgermeiſters Dr Burchard und brachte
Hochruſe auf den Bürgermeiſter aus Dieſer erſchien darauf auf dem
Balton ſeiner Wohnung und hielt eine Anſprache in der er etwa
folgendes ſagte Jch habe Jhre Wünſche gehört Jch bitte Sie
nun auf die Stadt der Sie alle angehören und auf unſer liebes Hamburg
ein kräftiges Hoch auszubringen Unſere Vaterſtadt unſer liebes Hamburg
es lebe hoch Nachdem ſich der Jubel der dieſen Worten gefolgt war
gelegt hatte bat der Bürgermeiſter die Verſammelten ſie möchten ſich nun
ruhig nach Hauſe begeben und rief ihnen zu Gute Nacht Nach wieder
holten Hochruſen kehrte der Zug nach der Stadt zurück ohne daß die Ruhe
geſtört wurde Die Poltzeibehörde ertieß eine Bekanntmachung an die
Geſamtbevölkerung wonach Anſammlungen auf den Straßen unter keiuen
Umſtänden geduldet und mit allem Nachdruck nötigenfalls mit Waffen
gewalt von der Schutzmannſchaft unterdrückt werden würden Diejenigen
welche den Anordnungen der Beamten micht Folge leiſten würden feſt
genommen werden

Leipzig 18 Januar Die am Sonntag von der ſo zial
demokratiſchen Partei in ſieben Lokalen geplanten Demonſtrations
verſammlungen die zum Zwecke der Verherrlichung der ruſſiſchen
Revolunon wie zur Beſprechung der Landtagswahlrejorm abgehaiten
werden ſollten ſind vom Polizeiamt verboten worden Eine gleiche
Verrägung iſt in Dresden erfolgt

Hainburg 18 Januar Der Poſtdampfer Erna Woermann geht
heute avend 8 Uhr mit einem Truppentransport in der Stärke von
36 Offizieren und 600 Unteroffizieren und Mannſchaften nach Swakop
mund ab Die vffizielle Verabſchiedung des Transportes findet heute
nachmittag durch Generalmajor von der Groeben ſtatt

Bonn 18 Januar Bet der geſtrigen Reichstagserſatzwahl
im vierten Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Köln Kreiſe Rheinbach Bonn
die durch die Mandatsniederlegung des Abgeordneten Spahn Ztr
erforderlich geworden war wurde Dr Spahn wiedergewählt er erhielt
3615 Summen der Gegenkandidat Erdmann Soz erhielt 1008 Stimmen

Frankreich
Zur Präſidenten Wahl

Die Pariſer Blätter der radikalen Parteien feiern die Wahl Fallières
als einen glänzenden Sieg über die Reaktion und ſtellen mit Genug
tuung feſt daß die von ihm erzielte Mehrheit dank der Einigkeit und
HOisziplin der Republikaner alle ihre Erwartungen übertroffen habe
Der frühere Marineminiſter Laneſſan ſchreibt im Siècle das geſamte arbeit
ſame und friedliche Frankreich werde der Wahl des Kongreſſes zuſtimmen
Frankreich habe ſich in Fallières das Oberhaupt gegeben welches dem
Lande am beſten entſpricht Jntereſſante Details über den Charakter des
neuen Präſidenten werden jetzt bekannt Es wird darüber gemeldet Selbſt
gegneriſche Blätter laſſen bei der Würdigung Fallières der Freigebigkeit
und Bonhomite dieſer Intelligence Departementale Kirchſpielgröße
Gerechtigkeit widerfahren Zum erſtenmale iſt jetzt von der dreißig
jährigen unvermählten Tochter des neuen Staatschefs die Rede
Es ſoll Mühe gekoſtet haben ſie zu hindern den Schleier zu nehmen
Fallières Vetter iſt Biſchof einer von ſeinen Neffen wollte jüngſt die
akademiſchen Palmen erhalten und berief ſich bei der Bewerbung auf
die einflußreiche Verwandtſchaft Fallières hintertrieb daraufhin die
Auszeichnung Auch ſeinen einflußreichſten Wählern gegenüber zeigte er
ſich unzugäuglich wo es ſich um die Hemmung des Ganges der Juſtiz
handelt Dagegen hilft er gern und ausgiebig bei armen Familien
ſeines Departements aus Man ſagt Fallières werde im Gegenſatze zu
Caſimir Perier welcher im Elyſee vorzugsweiſe den hiſtoriſchen Adel be
wirtete demokratiſche Diners geben um das zu ſchaffen was in Paris
ſehlt einen Mittelpunkt der republikaniſchen Geiellſchaft Doumer
ſagte im Kreiſe der Jntimen bei dem Troſtdiner Die Politik
der Zerſtörung der wichtigſten Lebenskräfte Frankreichs welche wir ſeit

geſpitzt hatte erhielt einen Wink auf den hin ſie geräuſchlos
verſchwand

Suſe die darauf nur gewartet platzte jetzt förmlich zappelnd
vor Ungeduld heraus

Und die Retterin hat Ruths Geſicht Nu wird s Tag
Das war neuerdings ihr Lieblingsausdruck
Erſchrocken über ſich ſelbſt legte ſie ſchnell die roſige Hand

auf den vorlauten Mund ſchuldbewußt zu der verſtört drein
blickenden Schweſter hinüberſchielend

Bittner tat zartfühlend als habe er die letzte Bemerkung
Suſes nicht verſtanden und erwiderte ruhig

Gewiß es beſteht eine große Aehnlichkeit da Sie
werden das ſelbſt am beſten beurteilen können das Bild
wird ſicher Aufſehen erregen beſonders da Hammer bis jetzt
nur Porträts geſchaffen hat

Da muß unſere Ruth ja ſtolz darauf ſein den Meiſter
zu ſolchem Schaffen begeiſtert zu haben miſchte Frau von
Brockhaus ſich lächelnd ein indem ſie ſich erhob und damit
das Zeichen zum allgemeinen Aufſtehen von Tiſch gab

Nun Ruth freuſt Du Dich nicht darüber
Sie war am wenigſten eingeweiht und deshalb klang die

Neckerei harmlos und unbeabſichtigt Ruth empfand das auch
und erzwang ein lächelndes

Jch freu mich eigentlich nicht Du weißt ich liebe gar
nicht ſo beachtet zu werden

Beſcheiden wie immer ſagte Meta die eiskalte Mädchen
hand feſt und liebevoll drückend komm Suſekind nimm Dir
mal ein Beiſpiel Du fändeſt es gewiß himmliſch wenn ein
berühmter Maler Dich der Nachwelt überlieferte

Muttchen natürlich famos wär das muß auch noch
geſchehen Du Fritz ich laß mich von Willy Hammer
malen

So Und wer bezahlt s deun fragte der verliebte
Bräutigam und nahm das roſige Geſichtchen zwiſchen ſeine
beiden kräftigen Hände für ſolch eitlen Wunſch gibt Dir
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20 Januar Nr 16vier Jahren erduldeten ſoll alſo fortgeſetzt werden Wir müſſen Frankreich
gegen dieſes verhängnisvolle Syſtem mit Aufgebot aller unſerer Macht
verteidigen Mehr oder minder geiſtreiche Worte zirkulieren als Nachs
klang zum Kongreß am Mittwoch Deschanel welcher im ſtrömenden
Regen den Ehrenhof durchſchritt ſagte mit einem Blick auf die Reiterſtatue
Ludwigs XIV Sonnenkönig deine Zeit iſt vorüber oder noch lange nicht
wiedergekommen Zu Pelletan gewendet ſagte der Nationaliſt Laſies Jhr
Radikalen verſteht euch aufs Agitieren ſchlecht Warum habt ihr nicht
eine Nachricht verbreiten laſſen welche wie Dynamit im Lager Doumers
gewirkt hätte Und welche fragte Pelletan Nun antwortete
Laſies daß er entſchloſſen iſt Sie zum Marineminiſter zu machen Als
Doumer Verſailles verließ fragte ihn ein w Haben Sie in
Jhrem Automobil einen Platz für mich Leider nein mein Teurer
Plätze vergibt jetzt mein glücklicher Gegner Jaurss ſchreibt in der
Humanité es liege eine gewiſſe Größe in der Ruhe und Sicherheit mit
welcher ſich in dem republikaniſchen Frankreich der Wechſel des
Staatsoberhauptes vollziehe Dieſer Eindruck werde noch erhöht
durch die Gewißheit daß auch das Fortbeſtehen des republikaniſchen
Geiſtes geſichert ſei Die Nationalverſammlung habe durch ihre Abſtimmung
die Hoffnungen zunichte genacht welche die Kirche auf Doumer ſetzte
Die gemäßigt republikaniſchen die konſervativen und die nationaliſtiſchen
Blätter meinen der Senat habe geſtern die Kammer beſiegt und
erklären daß die Mehrheit der Parlamentarier die hauptſächlich ihre
Mandate erhalten und ihre perſönlichen Intereſſen ſchützen wollten
unzweifelhaft den willenloſen Fallières dem energiſchen Doumer vorgezogen
haben Der Gaulois ſagt Fallières ſei der Gefangene des Blocks
Mann der Freimaurer und die Republk werde unter ihm noch ſchneller
als unter Loubet dem Abgrunde entgegengleiten

Rußland
Eine deutſche Gruppe des Verbandes vom 17 Oktober

Die Partei welche ſich den Verband vom 17 Oktober nennt
hat den Zweck an dem Aufbau der im Manifeſt vom 17 30 Oktober
verſprochenen konſtitutionellen Monarchie mitzuwirken Jm Anſchluß
an dieſen Verband hat ſich nun in Petersburg eine deutſche Gruppe
gebilder der viele angeſehene ruſſiſche Bürger deutſcher Zunge angehören
Es iſt wohl das erſte Mal in der Geſchichte Rußlands daß die Deutſchen
in dieſer Weiſe politiſch hervortreten Die Gruppe hat einen Aufruf er
laſſen in dem es u a heißt Der Zuſammenſchluß aller ſtaatserhaltenden
fortſchritthichen Bürger des Reiches auf dem Boden des Manifeſtes
vom 17 Oktober iſt der einzige Weg zur Rettung Rußlands denn
nur in der feſten Vereinigung der Kräfte liegt die Macht auf die allein
es eben ankommt Deshalb wollen auch wir ruſſiſche Bürger deutſcher
Zunge d h alle welcher Nationalität ſie auch ſeien die deutſche Sprache
verbindet uns den Elementen anſchließen die dte Wiedergeburt Rußlands
anſtreben Jndem wir uns zu der Koalition halten die ſich auf dem
Boden des Manifeſtes zuſammengefunden hat ſchützen wir nicht nur das
Vaterland ſondern auch am beſten unſere Jntereſſen und Kulturgüter die
mit dem Wohl und Weh des ganzen verwachſen ſind Der Verband
vom 17 Oktober mit dem wir uns auf dem Boden des Manmnifeſtes einigen
ſchafft uns eben allein die Möglichkeit unſerer Eigenart Rechnung zu
nagen und unſere gern Ueberzeugung kaftvoll zum Ausdruck
zu bringen Wir die deutſche Sprache deutſche Kultur verbindet
wollen nicht unbemerkt aufgehen im größeren Ganzen ſondern einen
lebensfähigen Organismus bilden Zerſplitterungen und Gleich
gültigkeit kann nur dann erfolgreich entgegengearbeitet werden wenn ſich
alle die gleiche Jntereſſen verbinden feſt zuſammenſchließen zum Wohl
des Vaterlandes und ihrem eigenen Es hieße viel kulturelle Kraft brach
liegen laſſen wenn wir nicht die Jntereſſen die uns ganz beſonders am
Herzen liegen auf unſere Fahne ſchreiben könnten Freie Entwickelung
der fremden Nationalitäten Wahrung ihres Glaubens ihrer
Sprachen ihrer Schulen unter dem Schutze des Geſetzes

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Botal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Jammar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Haushaltsplan der Gaswerke für 1906
2 Haushaltsplan des Leihamts für 1906
3 Haushaltsplan der Waſſerwerke für 1906
4 Haushaltsplan der SiechenhausSiftung für 1906
5 Herſtellung von Moſaikwegen in der Merſeburgerſtraße und auf

dem Böllbergerwege
6 Aenderung von Fluchtlinien und Höhenlagen ſowie Feſtſetzung von

zwei neuen Straßen im Gebiete des nordöſtlichen Bebauungsplanes
7 Antrag auf Verwendung gezahlter Stragenausbaukoſten
8 Nachbewilligung für Kapitel XII B 11 laufenden Haushalts

planes Unterhaltung der Baumſchulen
9 Antrag auf gemeinſchaftliche kommiſſariſche Verhandlung wegen

Beſchaffung von Dienſtwohnungen für die Vorſtände der Polizei
Reviere

10 Gründung der Stelle einer techniſchen Lehrerin an der Hilfsſchule
11 Herſtellung von Schneefängen auf dem Dache der Sanitätsanſtalt

des Schlacht und Viehhofes
12 Genehmigung des Statuts zur Bildung eines Zweckverbandes

zwiſchen Beeſen und Planena wegen Anlegung c eines neuen
Friedhofes

13 Beurlaubung eines Oberlehrers zu einer Auslandsreiſe unter Ueber
nahme der Vertretungskoſten auf die Stadtkaſſe

14 Deklarierung eines mit der Halle Hettſtedter Eiſenbahn geſchloſſenen
Vertrages

15 Errichtung einer Stiftung anläßlich der ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares

16 Petition wegen Anrechnung eines Kanalbaukoſtenbeitrags auf die
jetzt zu zahlenden Kanalanſchiußgebühren

17 Petition wegen anderweiter Feſtſetzung von Fluchtlinien für die

Grundſtücke Marktplatz Nr 21 und Brüderſtraße Nr 1
18 Verteilung der Zinſen des Eduard Beyerſchen Legats für 1905
19 Bericht über die Erbauung einer Lymphanſtalt auf dem Schlacht

hofe
20 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen auf dem Platze zwiſchen Thielen

Prinzen und Kirchnerſtraße
21 Anderweite Organiſation der Kommiſſion zur Verwaltung des

Aſyls für Obdachloſe
22 Nachbewilligung für Kapitel VI A II 2 des Kämmerei Haushalts

planes Für Dienſtreiſen
Geſchloſſene Sitzung

23 Wahl von Sachverſtändigen gemäß S 21 des Geſetzes betr Be
kämpfung übertragbarer Krankheiten

24 Antauf eines Grundſtücks
25 Wahl des Voriitzenden des ſtellvertretenden Vorſitzenden und eines

Pflegers für den 9 Armenbezirk
26 Wahl eines Pflegers für den 12 Armenbezirk
27 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe

auf dem Stadtgottesacker
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Verleihung Dem Oberpoſtſekretär Bartſch hierſelbſt iſt bei
ſeinem Scheiden aus dem Dienſt der Charakter als Rechnungsrat ver
liehen worden

Perſonalnachrichten Angenommen iſt zur Poſtagentin Frau
Witwe Rautenſtrauch in Clöden Kreis Schweinitz Eiſter Verſetzt ſind
der Ober Poſtaſſiſtent Gloel von Elſterwerda nach Torgau die Poſt
aſſienten Bohnenkamp von Halle nach Elſterwerde Max Dietrich von
Artern nach Roßla Pflughaupt von Bad Köſen nach Artern Rembe
von Schkeuditz nach Halle und der Telegraphenaſſiſtent Schreyer von
Halle nach Bad Köſen Geſtorben iſt der Poſtoerwalter a D Lippelt
in Halle

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Verwendung der von der Zuckerraffinerie gezahlten Straßenausbaukoſten
für den Ausbau der verlängerten Raffinerieſtraße und ſetzte ſodann die
Haushaltspläne der Gaswerke der Waſſerwerke des Leihamts und der
StechenhausStiftun

ſachend zu der Couſine hinüber Betty die neugierig die Ohren niemand was Na wer bezahlt s Fortſetzung folgt Verwendung der Zinſen des Eduard Beyer ſchen Legatsfür 1906 feſt Sodann wurde die h
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Nr 16 Sonnabend
migt und zum Ankauf des Neietrentz ſchen Grundſtücks Auguſta

traße 1 35 000 Mk bewilligt ebenſo zur Unterbringung von Schnee
gern auf dem Dache der Sanitätsanſtalt des Schlacht und Vieh
ofs 525 Mk Zur Umgeſtaltung des alten Bahnhofeplatzes

bewilligte die Kommiſſion 2200 Mk Für Dienſtreijen ſind im
Haushaltsplane für das laufende Jahr 5000 Mk vorgefehen
Dieſer Beirag war bis Ende Dezember nicht nur aufgebraucht ſondern
ſchon überſchritten weshalb der Magiſtrat die Nachbewilligung von
2000 Mk beantragt Die Kommiſſion beſch oß dem Plenum der Ver
ſammlung die Nachbewilligung von nur 1200 Mk zu empfehlen weil
dem von den Stadtverordneten an den Magſſtrat gerichteten Erſuchen um
eine Reviſion des Regulatws über die En ſchädigung für Dienſtreiſen noch
nicht Folge geleiſtet iſt Endlich genehmigte die Kommiſſion noch die
Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unter
haltung einer Begräbnisſtelle

Profeſſor Dr Guſtav Hertzberg der berühmte Geſchichtsforſcher
ſeiert heute ſeinen 80 Geburtstag Herzberg iſt ein Kind unſerer Stadt
Er beſuchte das Pädagoginm der Franckeſchen Stif ungen und ſtudierte in
Halle Leipzig und Berlin Von 1850 bis 1855 war Hertzberg Lehrer
an der Lattna der Franckeſchen Stiftungen 1851 habilitierte er ſich an
der hieſigen Univerſität 1860 wurde er zum außerordentlichen und 1889
zum ordentlichen Honorarp ofeſſor ernannt Bet Gelegenheit der Feier
ſeines goldenen Jubiläums als akademiſcher Lehrer ernannten ihn die

am 21 Juni 1901 in dankbarer Anerkennung
um die Erforſchung

zum Ehrenbürger

ſtädtiſchen Kollegien
ſeiner hohen
Geſchichte unſerer

Verdienſte und Darſtellung der
Stadt Eine Abordnung

des Magiſtrats der ſich auch die Stadtverordneten Vorſteher an
ſchloſſen überbrachten dem greiſen Ehrenbürger neben den herzlichſten
Glück und Segenswünſchen heute ein herrliches Blumenarrangement und
Bürgermeiſter v Holly teilte gleichzeitig mit daß der Magiſtrat beſchloſſen
hat zum dauernden Gedächtnis an Guſtav Hertzberg einer von der Beeſener
ſtraße nach der Liebenauerſtraße zu führenden Straße zwiſchen Ladenberg
und Flortwellſtraße welche demnächſt ausgebaut wird den Namen
Guſtav Hertzbergſtraße zu geben Rektor und Senat der Univerſität
überbrachten die Glückwünſche des akademiſchen Lehrkörpers und Unwerſitäts
kurator Geheimrat Meyer die Ernennung zum Geheimen Regierungsrat
Ferner überreichte eine Abordnung des Thüringiſchſächſiſchen Geſchichts und
Altertumsvereins ein Angebinde Groß war die Zahl der Glückwünjſche
welche Guſtav Hertzberg aus dem Kreiſe ſeiner vielen Freunde und Verehrer
von nah und fern zugingen

Bahnverbindung von Ammendorf nach Schkeunditz Jm
Kreisſtändehauſe des Saalkreiſes fand geſtern unter Vorſitz des Landrats
von Kroſigk eine Beſprechung des Projektes einer Bahnverbindung
durch das Elſtertal von Ammendorf nach Schkeuditz ſtatt an welcher außer
zahlreichen Intereſſenten aus dem Saalkreiſe und dem Kreiſe Merſeburg
der Herr Landeshauptmann Bartels Vertreter des Herrn Regierungs
präſidenten zu Merſeburg und der Herr Landrat Graf Clairon

Hauſſonville zu Merſeburg teilnahmen Nach längeren Ver
handlungen wurde wie die Ztg berichtet beſchloſſen zunächſt noch
einmal dem Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten und dem Hauſe der
Abgeordneten die Bitte vorzutragen daß die Bahn als ſtaatliche Neben
bahn gebaut werden möge Für den Fall daß dieſer Bitte nicht ſollte
entſprochen werden tönnen wurde der Ausbau der Elſtertalbahn als Klein
bahn ins Auge gefaßt und beſchloſſen die Provinzialverwaltung um Aus
führung der erforderlichen Vorarbeiten zu erlaſſen Der Herr Landeshaupt
mann erklärte ſich zur Uebernahme dieſer Vorarbeiten ſchon jetzt bereit

Der Alldentſche Verband Ortsgruphe Halle veranſtaltete geſtern
einen Vortragsabend an dem der Geschäftsführer des Alldeutſchen Verbandes
Herr Alfred Geifer aus Berlin über die Not der Deutſchen in Rußland
ſprach Der Vortragende ſchilderte weniger die furchtbare Lage in welche
unſere deutſchen Landsleute durch die Revolution gekommen ſind er legte
vielmehr Gewicht darauf der Urjache der Revolution im allgemeinen und
der in den balniſchen Prooinzen im beſonderen nachzuſpüren Bei der Be
urteilung der Revolution lege der Deutſche den heimiſchen Maßſtab an
und komme dadurch zu einer irrigen Auffaſſung Der Konſervative bange
um den Zuſammenbruch der jetzigen Regierungeform der Liberale erwarte
von der Revolution freibeitliche Umgeſſaltung 95 Proz aller ruſſiſcher
Untertanen ſei beides ganz gleichgültig ſie erhofften nur eine Erlöſung von
dem wirtſchaftlichen Elend in welches ſie durch Trägheit und Trunkſucht des
Bauernſtandes gekommen ſei Die wirtſchaftliche Verelendung die jährlich
das Landſtreichertum immer mehr vergrößere hätte an der Revolution
viel Schuld Der Zuſammenbruch der Jnduſtrie durch welchen tauſende
auf die Straße geworfen ſeien ſet eine zweite Urſache der Repolution Der
japaniſche Krieg ſei nur der letzte Anſtoß geweſen 90 Pro ent aller Ruſſen
hätten keme Ahnung von der Lage Japans noch weniger von der Urſache
des Krieges gehabt Sie hätten nur gefüylt wie ſie zahlen mußten für
eine Sache die ſie anſcheinend nichts anging Das ruſſiſche Reich ſei ein
Moſaikgebilde beſtehend aus über 100 Völkerſchaften die nur durch
Bureaukratie und Militarismus hätten zuſammengehalten werden können
Die Miſchungen ſeien naturgemäß beſonders ſtart in den Grenzgebieten
und ſei deshalb der nationale Kampf hier beſonders ſtark ausgebrochen
Unſere Intereſſen ſeien durch das Polentum mit den ruſſiſchen vet
bunden Gelänge es den Polen ſich in Rußland ſelbſtändig zu
machen ſo würde die Brandung des Aufruhrs auch auf unſere
Gebiete mit polniſcher Bevölkerung überſpringen Jn Rußland ſeien
zirka 2 Millionen Deutſche in den baltiſchen Provinzen allein 200000
Durch die Umuhen ſeiten 70 000 Perſonen über Libau nach
Kanada ausgewandert Es ſei nun unſere Aufgabe dieſe fleißigen ange
wandernden Deutſchen die ſo lange unter Slaven gewohnt in deutſche
Gebiete mit ſlaviſcher Bevölkerung herüberzuziehen um dort das Deutſch
tum zur Geltung zu bringen denn die Deutſchen in Rußland hätten ſich
die deutſche Kulturkraft und das deutſche Herz bewahrt Der Vortragende
verbreitete ſich dann über die Entſtehung des baltiſchen Stammes die ſrei
willige Unterwerfung unter die ruſſiſche Herrſchaft die den Balten Privi
legien in Sprache Rehigion Recht und Selbſtverwaltung gebracht hätten
wie weiter Alexander III dieſe Rechte zertreten wie die dort wohnenden
Letten und Eſthen die bis dahin in den Deutſchen nur ihre Wohltäter

en hatten gegen dieſe aufgeſtachelt zur blinden Leidenſchaft verführt
eien Die Folge ſei die Vernichtung von Kirchen und Schulen ganzen
Dörfern und Mißdandlung und Vertreibung der Bauern geweſen Aller
Wohlſtand ſei auf Jahrzehnte dahin von den Letten ſei eine Republik
proklamiert die ſich gegen die Ruſſen wende ſo daß nun das geſamte
ruſſiſche Beamtentum für die Deutſchen ſei Doch die Geiſter die ruſſiſche
Willkür heraufbeſchwor werde man ſo leicht nicht wieder los Es ſei
unſere Pflicht unſere deutſchen Brüder in Rußland energiſch zu unter
ſtützen Dem gediegenen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrage

folgte die Vorführung von Lichtbildern aus den baltiſchen Provinzen
Der Verband der im Coburger L C vereinigten Lands

mannſchaften auf deutſchen Hochſchulen zählt im Winterſemeſter
1905,6 unter entſprechendem Abzug der Mehrbänderleute 868 Altwe und
Jnaktive ſowie 2874 Alte Herren in 29 aktwen und 5 ſuspendierten
Landsmannſchaſten

Alt Wandervogel Bund für Jugendwandern Sonnabend
in die Heide Abmarſch 3 Uhr vom Hettſtedter

höherer Lehranſtalten ſind willkommen

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saaltreis
Der Neue Ki ottesdienſt der emeinde

Paſtor Tiſcher konnte am Muttwoch ſein vtertes Stiftungsfeſt feiern
Der Saal war derart beſetzt daß am Freitag den 19 Januar abends
8 Uhr die Feier im Wintergarten wiederholt wird Der Kinderchor
unter der bewährten Leitung von Fräulein Jenny Pabſt eröffnete mit
einem Gloria in der Höhe das Feſt Nachdem Herr Paſtor Tiſcher
in äußerſt feſſelnden Worten die Verſammlung begrüßt und den Zweck des
Feſtes dargelegt hatte erfreute Herr Hoebel durch ein Solo für Baß
Zwei gut gelungene patriotiſche Deklamationen ernteten lebhaften Beifall
Das Theaterſtück Aus großer Zeit dargeſtellt von dem Helferkreis wurde
ſeines guten Gelingens wegen mit unaufhörlichem Applaus auf genommen
Durch vier SoloVorträge der größten Komponiſten ſtellten die Herren
Liſſel Tenor und Herr Teller Baß ihre Kräfte in den Dienſt der
guten Sache Ein Feſtſpiel mit Geſang und Reigen Kaiſers Geburtstagin Rübezahls Reich wukten ſo daß Jung und n ganz entzückt waren

Der von Herrn Traxdorf geleitete Reigen gelang ausgezeichnet Nachdem
Fräulein Pabſt noch einmal den Kinderchor ein Liedchen ſingen ließ
ſprach Herr Paſtor Henze das Schlufwort

Der Stenographen Verein Einigungsſyſtem Stolze Schrey
hielt im Vereinslokal Wintergarten ſeme ordentliche Generalverſammlung
ab Aus dem vom Vorſitzenden erſtatteten Jahresbericht konnte eine ſtetige
Entwickelung des Vereins feſtgeſtellt werden Die Mitgliederzahl betrug
im Berichtsſahre 18 Der Kaſſenbericht ergab trotz hoher Koſten im erſten
Vereinsjahre einen Ueberſchuß und wurde Herrn Kaſſierer Schulze Ent
laſtung erteilt Das Stiftungsfeſt ſoll im April im Wintergarten gefetert
werden Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren R Zſcheyge1 Vorſitzender Max Brauer 2 Vorſitzender Kurt Zachau Kaſſierer
und Bücherwart und Karl Diezmann Schriſtführer Der Verein hält
ſeine Uebungsabende in der Mittelſchule in der Gr Steinſtraße Mittwochs
und Sonnabends 10 Uhr abends ab

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis
hält nächſten Sonntag den 21 Januar nachmittags 3 Uhr
im Goldenen Ring zu Könnern a S eine öffentliche Wähler
verſammlung ab in welcher Herr Landtagsabgeordneter Wolgaſt
Kiel über wichnge Fragen aus dem Land und Reichstag tnsbeſondere über
das Schulgeſetz und ſonſtige Steuervorlagen ſprechen wird Jn Kürze
wird auch eine gleiche öffentliche Verſammlung in Halle a S abgehalten

Proteſt gegen die Stempelſteuern Alle Kaufleute Gewerbe
treibende und ſonſtige Jntereſſenten werden zu einer heute Freitag abends
81 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus Hotel Kronprin z ſtattfindenden
öffentlichen Proteſtverſammlung eingeladen Die von der Reichsregierung
geplante Beſteuerung der Quiltungen Empfangsbeſtätigungen Fracht
briefe Poſtanweiſungen und Paketadreſſen bedeutet eine Gefahr für den
geſamten Geſchäftsverkehr Allen gewerblichen Betrieben würden die
neuen Stempelſteuern nicht nur erhebliche finanzielle Belaſtungen britzgen
ſondern auch große Scherereien und Erſchwerungen der verſchiedenſten Art
Nur ein eimnmütiger energiſcher Proteſt kann die Gefahr abwenden wes
halb allen Gewerbetreibenden der Beſuch der heutigen Verſammlung
dringend an das Herz gelegt wird

Volksbildungsverein Auf den heute Freitag abend ſtiatt
findenden 43 Umerhaltungsabend machen wir nochmals aufmerkſam
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Zither Verein Arion feiert am Sonnabend den 20 Januar
ſein 5 Stiſtungsfeſt beſtehend aus Zither und Geſangsvorträgen ſowie
Ball Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

StadtTheater Zu der morgen Sonnabend nachmittags 31 Uhr
ſtattſindenden Aufführung des Märchens Dornröschen gelten die be
kannten kleinen Schülerpreiſe der Vorverkauf beginnt 10 Uhr vormittags
Abends 71 Uhr geht als 7 Vorſtellung im ShakeſpeareZyklus Romeo
und Julia in Szene zu dieſer Aufführung werden Schülerbilletts für
Parkett und J Rang für den Preis von 10 Mk ausgegeben welche an der
Tages und Abendkaſſe zu haben ſind Wir machen bei dieſer Gelegenheit
darauf aufmerkſam daß nur dieſe eine Aufführung ſtattfindet

Neues Theater Am Sonnabend gelangt der dramatiſche Epilog
Wenn wir Toten erwachen zur Aufführung Am Sonntag nachmittags

4 Uhr geht Rosmersholm nochmals in Szene Am Sonntag abend tritt
der Humor wieder im Neuen Theater in ſeine Rechte und zwar wird neu
einſtudiert Die Goldgrube von Karl Laufs und Wilhelm Jacoby zur
Darſtellung kommen Die Beſetzung der Hauptrollen mit den bewährten
Kräften wie Helene Bensberg Dr Mauthner Max Deutſchmann an der
Spitze dürfte noch beſondere Garantie dafür bieten daß ein überaus
amüſanter Abend bevorſteht Als nächſte 2 Vorſtellung im Novitäten
Zyklus wird Henri Bernſteins vieraktiges Schauſpiel Der Umweg in der
deutſchen Ueberſetzung von Annie NeumannHofer vorbereitet

Unterſagnng des Handels mit Flaſchenbier Der Material
warenhändler H beireibt u a hier einen Handel mit Flaſchenbier Nun
iſt es im Jahre 1903 zweimal vorgekommen daß er an einige Kunden
Flaſchenbier verabreicht und geſtattet hat daß das Bier in ſeinem Laden
geſchäft von den Käufern ausgetrunken wurde Es ergingen gegen H
Strafverfügungen in Höhe von 5 Mk und 15 Mk reſp Haft von einem
Tage und drei Tagen Die Geldſtrafen ſind rechtzeitig bezahlt worden
Nunmehr forderte die Polizeibehörde den H zur Einſtellung des Flaſchen
bierhandels auf weil er ſich in demſelben als unzuverläſſig erwieſen habe
Jnfolge ſeiner Weigerung ſtrengte die Polizei gegen ihn die Klage im
Verwaltungsſtreitverfahren beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg an Der
Beklagte beſtritt ſeine Unzuverläſſigkeit und ſtellte die ihm durch die Straf
verfügung zur Laſt gelegten Handiungen in Abrede er habe die Strafen
nur bezahit um weitere Scherereien zu vermeiden Auch könne aus dieſen
Beſtrajungen nicht gefolgert werden daß er wiederholt wegen Zuwider
handlung gegen die Vorſchriften des 8 33 der Gewerbe Ordrung Gaſt
wirtſchaft Schankwirtſchaft Kleinhandel mit Branntwein beſtraft worden
iſt Der Bezirksausſchuß erhob Beweis und ſtellte auf Grund von Zeugen
ausſagen feſt daß H einmal an einen Maſchinenſchloſſer 3 Flaſchen Bier
verkauft die derſelbe in ſeinem Laden ausgetrunken hat während noch eine
andere Perſon dort Bier trank Jm zweiten Falle war von der Frau
eines Arbeiters bekundet worden daß ihr Mann häufig bei dem Beklagten
Bier und Branntwein verzehrte Auf Grund dieſer Beweis
ergebniſſe gelangte der Bezirksausſchuß dazu der Klage ſtatt
zugeben und dem Beklagten den Handel mit Flaſchenbier zu
unterſagen Gegen dieſes Urteil legte derſelbe Berufung ein
Der dritte Senat des Oberverwaltungsgerichts erkannte nach ſehr langer
Beratung auf Beſtätigung der Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes Rechts
kräftige Strafbefehle hätten die gleiche Wirkung wie rechtskräfnge Urtetle
und ſei kein Grund für einen Unterſchted zwiſchen dieſen beiden Formen
der Beſtrafung zu finden Eine zweimalige Beſtrafung reiche zur Annahme
des Begriffs wiederholten vollſtändig aus Die Geſetzesvorſchrift
habe den Zweck den unbeſugten Winkelausſchank zu verhindern und die
dem Beklagten zur Laſt fallenden Uebertretungen betreffen ja gerade dieſen
Winkelausſchank Hinzukomme daß die Höhe der feſtgeſetzten Strafen
für einen größeren Umfang der begangenen Uebertretungen zeuge Der
Wert des Streitgegenſtandes iſt auf 500 Mk feſtgeſetzt worden

Zeugnis Zwangverfahren Rechtsanwalt Oskar Suchsland
fühlt ſich durch zwei Artikel in Nr 170 und 177 des ſozialdemokratiſchen
Volksblatis beleidigt und hat auf Grund einer neuen Reichsgerichts

Entſcheidung nicht gegen den verantwortlichen Redakteur Arthur
Molkenbuhr ſondern gegen den Redakteur Adolf Thiele den er
für den Verfaſſer hält Strafantrag geſtellt Der als Zeuge geladene
Redakteur Molkenbuhr verweigerte die Ausſage darüber ob Thiele der
Verfaſſer ſei Der Privatkläger Suchsland beantragte darauf die Ein
leitung des Zeugniszwangsverfahrens gegen Molkenbuhr Der Gerichtshof
ſetzte gegen Moltenbuhr eine Geldſtrafe von 75 Mark feſt Der Termin
wurde dann auf den 31 Januar verſchoben

Ein orkanartiger Sturm richtete in vergangener Nacht vielfachen
Schaden an Es ſind Fenyterſchetben zertrümmert Firmenſchilder ab
geriſſen und Dächer abgedeckt worden Heute morgen gegen 8 Uhr
wurde die Feuerwehr nach dem Sandberge gerufen wo der Aufſatz des
große Schornſteins der Katheſchen Wagenfabrik durch den Sturm derart
gelockert war daß er herabzuſtürzen drohte Unter Leitung des Brand
inſpek ors wurde die Geſahr innerhalb etwa Stunde beſeitigt die Arbeit
war namentlich auch wegen des Sturmes mit ziemlichen Schwierigkeiten
verknüpft Jn dem Grundſtücke Herrenſtraße 19 hob der Sturm von
der Drechſlerwertſtatt ein zwerteiliges 3 Mir langes und Mir breites
Oberlichtfenſter ab und ſchleuderte dasſelbe auf den Hof

Durchgänger Geſtern nachm ttag 41 Uhr ſcheuten auf dem
Güterbahnhoſe vor einer vorüberfahrenden Lokomotwe ein Paar Pferde
des Stadtgutpächters Kohnert Gimritz Die Pierde raſten durch die
Delitzſcherſtraße über den Riebeckplatz und überrannten hier einen mit
Margarinetiſten beladenen Handwagen wobei beträchtlicher Schaden an
gerichtet wurde Der Führer dieſes Wagens rettete ſich durch einen Seiten
ſprung Die Pferde wurden in der Leipzigerſtraße durch einen Haus
burſchen welcher von hinten auf den Wagen ſprang zum Stehen gebracht
ſodaß weiteres Unglück verhütet wurde

U Januar Oeite 5
Aus dem Geſchäftsverklehr

Neun eröffnet wurde in dieſer Woche die Halleſche a
Waſchanſtalt Viktoria Deſſauerſtraße 5 Die Anſtalt iſt mit
neueſten Maſchinen verſehen welche es auf dem Gebiet der Wäjcherei gibt
und ſind dieſelben in überſichtlicher Weiſe aufgeſtellt Beſichtigung des
Betriebes iſt gern geſtattet und verweiſen wir auf das heutige Jnſerat

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 19 Januar Meldung des B Die Ruhe

und Ordnung können als wiederhergeſtellt gelten Ein Verluſt an
Menſchenleben iſt bisher nicht zu beklagen Die Meldung von der
Tötung eines Schutzmanns iſt unzutreffend Der Schutzmann Gardtke
und der zwölfjährige Knabe die beide ſchwere Verletzungen erlitten haben

liegen allerdings in bedenklichem Zuſtande danieder Die geſchädigten
Ladenbeſitzer wollen ſich mit einer Eingabe an den Senat wenden um
Schadenerſatz zu erlangen Ste begründen ihr Geſuch mit dem Hinweis
darauf daß der polizeiliche Schutz ungenügend geweſen ſei Eine
größere Anzahl Leute die im Laufe des Tages mit Verbänden die
Straßen paſſierten wurden von der Poltzei angehalten Jn vielen Fällen
fand man bei ihnen Gegenſtände die am Mittwoch aus den Läden ent
wendet waren

Altenbeken 19 Januar Wolff s Bur Durch nachſtürzende
Gebirge ſind geſtern drei beim Hinterpacken des Gewölbes beſchäftigte
Arbeiter im Altenbekener Tunnel verſchüttet worden Es beſteht
keine Ausſicht ſie zu retten Eine weitere Meldung bejagt Bei dem
Erdſturz ſind drei Arbeiter verſchüttet worden Die Rettungsverſuche
waren erfolglos Ein vierter an derſeiben beſchäftiger Arbeiter konnte ſich

mit Hilſe anderer Arbeiter retten Trotz des heſtigen plötzlichen Sturzes
der Erdmaſſen hielt das an der Einbruchsſtelle bereits fertiggeſtellte Ge
wölbe vollſtändig ſtand

Breslau 19 Januar Meldung des B Aus Anlaß
der ſilbernen Hochzeit des Katſerpaares wurde in der Stadt
verordnetenſitzung die Errichtung eines Säuglingshetms beſchloſſen
deſſen Koſten auf 360000 Mark einmalig und 40000 Mark jährlich fort
laufend veranſchlagt ſind Aus Anlaß des gleichen Jubelfeſtes im Hohen
zollernhauſe ſtiftete die Bergwerks geſellſchaft Georg von Gieſches Erben

einen Betrag von 300000 Mark um älteren Unterbeamten und Arbeitern
einen jährlichen Erholungsurlaub zu ermöglichen

Wien 19 Januar Meldung des B L Nach einer
Meldung aus Petersburg fand der Bahnwärter der Nikolatbahn
zwiſchen den Schienen der Hofzweigbahn welche die Linie nach Zarskoje
Sſelo Gatſchina Peterhof und Kraßnoje Sſelo verbindet eine in ein
weißes Tuch gehüllte Kiſte deren Juhalt er mit einer Kerze in
der Hand zu unterſuchen begann Da ertönte eine entſetzliche Explo
ſion durch welche das ganze Wächterhaus in Brand gertet Der Wächter

und ſeine drei Söhne wurden getötet ein Arbeiter ſchwer verletzt
Die Unterſuchung ſtellte das Vorhandenſein eines Dynamitgeſchoſſes
feſt welches geeignet war jeden Eiſenbahnzug in Trümmern zu ſchlagen

Paris 19 Januar Wolff s Bur Das Miniſterium hat be
ſchloſſen dem Präſidenten Loubet ein Andenken zu überreichen und
zwar in Geſtalt eines für ſeine Gemahlin beſtimmten Kunſtwerks das aus
einer prächtigen ſilbernen Schale mit ebenfalls aus getriebenem Silber
hergeſtellten Orchideen beſteht Die Ueberreichung dieſes Andenkens wird
in der heutigen Sitzung des Miniſterrats erfolgen

Madrid 19 Januar Wolffs Bur Jm Senate erklärte
Miniſterpräſident Moret auf die Bemerkungen eines Redners Wir gehen
alle mit friedlicher Abſicht zur Konferenz von Algeciras Der Mmiſter
präſident beſprach ſodann die Jntereſſen über welche Spanien auf der
Konferenz zu verhandeln haben werde ſprach ſeine Freude darüber aus
daß Spanien der Vor ſttz auf der Konferenz zugefallen ſei und beantragte

der Senat möge den Mügtiedern der Konferenz ſeinen Gruß entbieten
Der Senat ſtimmte dieſem Vorſchlag zu

Algeciras 19 Januar Wolff s Bur Nach Schluß der geſtrigen
Beſprechung der Konferenz Delegierten iſt folgende offizielle Mit
teilung ausgegeben worden Die Konferenz trat heute in einer Komitee
ſitzung zuſammen und begann die Prüfung der Frage der Unterdrückung
des Waffenſchmuggels Sie unterſuchte die Frage des Verbots der
Einfuhr von Waffen und Schießbedarf nach Marokko und der Strafen
die auf diejenigen anzuwenden wären die Vorſchriften durch die die Einzel
heiten des Verbots feſtgeſetzt werden ſollen zuwiderhandeln Die Frage
der Ueberwachung des Schmuggels in den Häfen und an der Küſte wurde
ebenfalls in Angriff genommen Fünf Berichterſtatter ſind damit betraut
worden einen in Artikeln abgefaßten Entwurf auszuarbeiten über den die
Konferenz endgiltig in der nächſten offiziellen Sitzung beſchließen wird
Dieſe Berichterſtatter ſind Sidi el Mokrt Perenz Caballero Graf
Tattenbach Malmuſſi und der techniſche Delegierte Regnault

London 19 Januar Woiffs Bur Nach den bis geſtern abend
91 Uhr betannt gewordenen Wahlergeb niſſen ſind gewählt
194 Liberale 31 Vertreter der Arbeite partet 82 Uniontſten und
60 Nationaliſten Die Liberalen haben 99 die Arbeiterpartei 23 die
Uniontſten 3 Sitze gewonnen

Dar es Salam 19 Januar Meldung des B Major
Johannes hat nach Beruhigung von SüdUnnonit und Anlegung einer
Poſtenkette von Wiedhafen bis Liwale die 13 und 8 Kompagnie nach
dem nördlichen Teil des Bezirks Sſongea vorgeſchoben An der Grenze
der Bezirke Sſongea und Jringa am Rufidſifluß zwiſchen Kidugala und
Pangtre iſt am 6 Januar Stabsarzt Wiehe gefallen Oberleutnant
Albinus mtt Polizei aus Langenburg ſichert die Miſſionsſtation Kidugala
und den Ubenapoſten Ndjombe

Nervosität FAbspannung
Folge von

Aeberanſtrengung im Berufe
Schwächegefühl

ſchwinden raſch und ſicher bei Gebrauch von

kjsentropon
Dr med H Burkhardtwalde ſchreibt z Jch habe Eiſentropon

ſelbſt genommen um ſeine Wirkung an einer durch aufregende Winter
praxis hervorgerufenen Abſpannung zu erproben und war ich überraſcht
wie ſchnell und ſicher eine kräftigende und anregende Wirkung
eintrat Das Abſpanunnngsgefühl hob ſich in kurzer Zeit Das
Ausſehen wurde beſſer und die Arbeitsluſt nahm zu

Zahlreiche anerkennende glänzende ärztliche Zuſchrifſten ſind uns zuge
gangen Fordern Sie umſonſt und portofrei unter Angabe dieſer Zeitung
ausführliche Broſchüre über großartige Erfolge und wiſſenſchaftlichen Wert
des Eiſentropon von Troponwerke Mülheim Rhein Rr 15

Eiſeutropon iſt erhältlich in Apocheken
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Fernsprecher 3182 Dessau erestras se Se

aber die Reinigung von Haus Täsch u Leibwäsche sowie jeder Art PIättwäsche als Oberhemden
Kragen Manschetten etc etc im ganz Rervorragender Ausrührumge

Sp ezrarrcä G ar nmenm ws ch e
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Portionskaffeekannen
Kaffeekannen echt Porzellan

Speiseteller
Abondbrottollor n und glatz echt Porzgn S

G
5

Kompottollor Feſton echt Porzellan

Miehtöpfe echt Porzellan

echt Porzellan mit
Patentdeckel

mit Patentdeckel

Salatieren D Rokoko echt Porzellan

Terrinen echt Porzellan

F leischplatten maſſiv echt Porzellan

Fleisehplatten nen
Salatisren hen O greß
Terrinen groß echt Porzellan Rokoko

beuehter etoto echt Porzellan

Kuehentellor Sentel dekoriert

Teokannen echt Porzellan achteckig

Spirituskocher
Salz u Pfefferstrouer

Handleuehter n
Messerputze

ech

20
G

225
14 Pf

Oranienb Kernseike 3 eigen 9 p

Haushaltseife 3 et 29
Wichse 10 Schachtel 4 Pf

38 und

38
25

2s und 15

a 83 22
35

48 und 38 p

18

25
28 Pf

Satz Milehtöpfe et Porhenan derortert h 98 Pf

S Haushalt waren
Toptuntersetzer inn

rzellan
und

Quirle
Quirlhalter

l

18

28
echt Porzellan Feſton und Rokoko 10

18 und Pf

Kaffee u Zuckerbüchse 18

5 Waggons
Porzellan Steinau

18

Se
15

58 und 28 Pf

28
88
40

10 und 8 Pf

57 Vorratstonnen egeriert

Gewürztönnehen

Essig und Oellasehen geren
Salz und Mehlmetzen ereriert
Kaffeekannen bie giaſiert

Satz Sehüsseln Zwiebel

Satz Sehüsseln
Kompottsehalen etoriert groß

Salatieren es
Fleisehplatten rer
Waschserviee eng detoriert

Salatieren vunt
Blumentöpté wajenta

Fettkumpen
Kaffeebecher rig glaſtert

KLartoffelschüssel ceriert

22 und 18 Pf

32 25 18 und 10 Pf

85
18

28
12 8 und G

8 6 und 4

35 und 25 Pf

22 Messerkörbe Sreh

2 Küehenmesser t9 Fleisehhaekmasehinen 2

Eiersehränke 33
Zalmiabseilenpulſer 2 2 gatet 10

3 Paket 10 PfWaschpulver

Waschblau

ha
5 Beutel 10 Pf

Gemüse Konserven
u hochf Frueht Konserven

in reeller Packung empfiehlt
A Trautwein

Mitglied des Rabatt S Spar Vereins

Kaiserbüstenin allen Größen offeriert
G Seil lä Alter Markt 9

D Revaraturen und Anffriſchen alter Büſten billigſt W
Wäſche zum Waſchen und Plätten

wird angenommen Plättanſtalt
Nietleben Cröllwitzerſtraße 39

Braunschweiger

T Hall Verſicher geg Augeziefer
2 Johannes Meyer Goetheſtraße 11

D Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

S

De Waſchgefäße dauerh bill
Schülershof 1 dicht am Markt
Otto Böttchermeiſter

Reinh
Rabatt Marken Viele VAen

Gr Ulrichſtraße
Nr 31

Delikatess Rübenvalt
Poſtverſand i 10

hochf Pflaumenmus a Pfd 30
Malzzucker

ſt m

a Pſd
18

5 u 2 Pfd Doſen

Pfd 75
Pfd 20

TrautweinGr Ulrichſtraße 31 Jnh

u erprohte wiarksamste Mittel
gegen alle Arten ſchädlicher Tiere in

Haus Garten und Feld
D Feller vorm Apotheker

Cari Sohraplau Bärgaſſe 1

heiten in

Narren
ſcherzen

Narrenkappen

Engros
En detail

Mitglied des Rabatt
D Spar Vereins

S S r

Billige Preiſe

hobert Weise

Friedrichplatz

ff gem Zucker 18
ff Reis gutkochend 12
ff Reis vones Kom 17 Pf
ff Gries Aue eörnungen 18 v

f Graupen Sitten 14
ſ Craupen St 18
ff Weizenmehl 00 135
ff Weizenmehl 00 50ſf Tafel ſargarine t 50

ff Schweineschmaldan 90

ff Talehmostrich 155
ff gebr Gerste 15
ſ Kartoffelmehl 145
ff lausmachernudeln 28
ff Pflaumen eenie 18
ff Rovinen reg

285f Datteln hochf Frucht

ff Peigen 25ff Apr ikoven Dngt 55 Pi
ff Schmittäpfel 48

33
Frucht

ſf Mschobst

52ruch Schokolade
ff Suppen r er
ff Vanille

garantiert reinPfd ſtatt 90 nur 9 Pf

G Leo
institut für

Leipzigerstr 43 IHauptgeschäft Leipzig Reichsstr 2981 II

Prämiente Berlin 1964
Ehrenkreuz Goldene Medaille

Paris 1905
Grand Prix Goldene Medaille

i In n c
von L O Mark an

Plomben Von 1 Mk an
UVmardbeiten zehleehtsitz Gehisse pro Zahn

von 1 Mark an
Vorbehanälung des Mundoes kostenlos
Schmerzlose schonende Behandl

Spez Muskulatur Gebisso
Angenehmster Kautschukplatten Ersatz
Schnelles leichtes Gewöhnen keine über
mässige Fülle Für reizbare empfind

liche Gaumen besonders empkohlen
Für jedes künstliche Gebiss übernehme
volle Garantie für tadellosen Sitz
Sprechzeit v 7 Vhr Sonntags v 2 Uhr

Damen und Herren
welche ſich ein praktiſches und dauerhaftes

fahrraci
zuleg woll auch gegi w Adr u H 668 an
Vogler A Schmeerſtr 20 L

Ratenzahlg bitte
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